
                       
 
Kathrin Marchand belegte mit dem Achter den dritten Platz bei der U19-Weltmeisterschaft im Rudern 
in Linz/Österreich. 
 

Medaillenregen für deutsche Junioren-Ruderer bei 
der U19-WM - Köln zweimal vertreten 
 

Köln, 26.7.2008, 19:50 Uhr > Kathrin Marchand, deren Heimverein der RTHC Bayer 
Leverkusen mit Bootshaus in Köln-Stammheim ist, hat im Achter Team der U 19-
Weltmeisterschaft WM im österreichischen Linz den dritten Platz belegt. Ihre Zweier-
Partnerin Alicia Nti errang im JW4- einen beachtenswerten 4. Platz. 
Nils Hoffmann aus Köln schaffte als Steuermann mit seinem Team im Vierer die 
erste Goldmedaille für den Deutschen Ruderverband (DRV) in dieser Disziplin. 
 

Juniorinnen Achter fightet und belegt souverän den dritten Platz 
Bis zur 500 Meter Marke lieferte sich das deutsche Team einen harten Zweikampf 
mit den führenden Rumäninnen. Das Boot aus den USA lag da noch, zwar nur mit 
einer Sekunde Rückstand, auf Platz 3. Dann zogen die amerikanischen Frauen das 
Tempo an und lieferten sich ein heißes Finish mit den Rumäninnen und überholten 
den deutschen Achter. Der allerdings verteidigte souverän den dritten Platz und 
musste sich den beiden führenden mit einer Bootslänge geschlagen geben.  

Neben Kathrin Marchand, waren Lisa Kemmerer (Hanau), Franziska Goldgrabe 
(Bremen), Michaela Schmidt (Halle), Lisa Schmidla (Krefeld), Constanze Siering 
(Emscher-Wanne-Eickel), Katharina Wagner (Frankfurt), Frances Clauß (Dresden) 
und Steuermann Schiwa Omidi (Essen) am Erfolg des deutschen Junioren-Achters 
beteiligt.   
An diesem Super-Wochenende gewannen die Deutschen Junioren/ -innen bei drei-
zehn Rennen  acht Gold, und je zwei Silber und zwei Bronze Medaillen gewonnen.  
                                          (Aus: rudern.de) 


